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Gerechter Friede
Ökumenischer Studientag 
Tag für Religionslehrer*innen

11. September 2018, 
9.30 - 17.00 Uhr 
Simmern
mit 
Dominic Kloos, 
Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar e. V., und
Ulrich Suppus, Friedensinitiative Hunsrück

Was Sie erwartet

Beim diesem Studientag gehen wir der Frage nach, welche Beiträge im Religionsunterricht und in der Schule zur Friedensbildung notwendig und möglich sind. 
Ausgehend von der in unserer Gesellschaft zunehmenden Militarisierung und Steigerung der Rüstungsexporte werden die Fragen nach Gewaltfreiheit und Überwindung von Gewalt im Lichte des Evangeliums erörtert.

„Wer für einen gerechten Frieden eintritt, der muss auch die Erziehung zum Frieden als eine wichtige und unverzichtbare Aufgabe erachten. Schon lange, bevor ein Krieg ausbricht, hat er bereits in den Gedanken und in den Herzen der Menschen begonnen. Hier ist die Kirche dazu aufgerufen, dafür einzutreten, dass in den Bildungseinrichtungen zum Frieden erzogen wird, damit Menschen öffentlich für den Frieden wirken und im persönlichen Bereich Konflikte friedlich lösen können.“
[Friedenswort 2018: Auf dem Weg zum gerechten Frieden - Impulse zur Eröff-

 nung eines friedensethischen Diskurses anlässlich des Endes des Ersten 
 Weltkrieges vor 100 Jahren]
 „Mit dem Leitbild des gerechten Friedens verbindet sich der Auftrag, Krieg und Gewalt zu überwinden und den Weg zum Ausgleich und zur Versöhnung bewusst einzuüben.“
[Gewaltfreiheit als Prima Ratio. Eine Argumentationshilfe aus der Perspektive christlicher Friedensethik zum IS-Terror im Nordirak und in Syrien, Landessynode 2014 (7)] 

Herzlich laden wir ein…
… alle interessierten Lehrerinnen und Lehrer aus allen Schularten 
- besonders alle, die die Fächer Religion und/oder Ethik unterrichten,
… die Schulleitungen, 

… alle Seelsorgerinnen und Seelsorger im ev. Kirchenkreis Simmern-Trarbach und in den kath. Dekanaten Simmern-Kastellaun und St. Goar

Die Zahl der Teilnehmer/-innen ist begrenzt

Tagungsort     
Paul-Schneider-Haus, 
Klostergasse 8, 55469 Simmern
Referenten 

Dominic Kloos, Ökumenisches Netz Rhein-Mosel-Saar e. V.
Ulrich Suppus, Friedensinitiative Hunsrück
Vorbereitung und Leitung      

Projektgruppe „Ökumenischer Studientag“
Anmeldung
	Anmeldeschluss ist

Freitag, der 31.08.20187




Sie können sich anmelden bei:

- Institut für Lehrerfort- und -weiterbildung (ILF) in Mainz ( ilf@ilf.bildung-rp.de).  
Saarstraße 1, 
55122 Mainz
Tel.: 06131/2845-0
Fax: 06131/2845-25
ILF-Nummer: 18i650601
- Gerne können Sie sich auch anmelden über das Dekanat Simmern-Kastellaun: guenther.greb@bgv-trier.de
Für Rückfragen und Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Günther Greb, Pastoralreferent
06761 915 23 11   oder    0151 10 56 81 57
guenther.greb@bgv-trier.de
